
Freie und Hansestadt Hamburg
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt

ÖKOPROFIT-
ein städtisches Förderprogramm im Detail

Beitrag zur Fachtagung 

Klima schützen-Kosten sparen

Dr. Dieter Großmann, Ökopol GmbH Hamburg
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Sa. 7. -Mo. 9. März
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Themenfeld Stromverbrauch (Lastgang)

Samstag Sonntag Montag
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Themenfeld Beleuchtung
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Themenfeld Beleuchtung
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Natriumdampfniederdrucklampe

Natriumdampfhochdrucklampe

CDM elite

CDM 

Philips MASTER TL-D Eco T8

Leuchtstofflampe T5

Leuchtstofflampe T8

Halogenmetalldampflampe

Kompaktleuchtstofflampe

Kompaktleuchtstofflampe Glühlampenform

LED

NV-Halogenlampe IRC

NV-Halogenlampe

Glühlampe

lm/W

Grenzwert:
0.8 * (0.88√Ф+0.049Ф)
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Themenfeld Gebäudedämmung
Möglicher Lösungsansatz
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Themenfeld Gebäudedämmung
Typische Schwachstelle

Feuchteprobleme Schimmelpilzbildung
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Themenfeld Heizungsanlage

Möglicher LösungsansatzSolarthemie und BHKW sind geeignet,
wenn auch im Sommer Wärme 
benötigt wird.
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Themenfeld Wasserverbrauch
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Themenfeld Kühlgeräte

700 kWh/a 123 kWh/a
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Die Hansestadt Hamburg bietet derzeit 
zwei Ansätze an, mit denen systematisch alle 

Umweltbereiche erfasst, analysiert und mögliche 
Maßnahmen entwickelt werden können.

Weitere Förderprogramm der Hansestadt Hamburg 
begleiten diesen Ansatz flankierend.
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Dabei werden alle umweltrelevanten Bereiche 

erfasst 
Sa. 7. -Mo. 9. März
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Ziel beider Ansätze

Planung und Umsetzung 
Kosten senkender Umweltmaßnahmen

Einführung von Strukturen um Schwachstellen 
zukünftig zeitnah zu erfassen

Zertifizierung und werbewirksame 
Außendarstellung der Umweltleistungen
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ÖKOPROFIT ist ein weltweit verbreiteter
Ansatz zur Einführung von

Umweltmanagementstrukturen
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Klimaschutz in Hamburg 

UmweltPartnerschaft Hamburg

Unternehmen für 
Ressourcenschutz

finanzielle Förderung der Projekte

Fachwissen
und

finanzielle Förderung der betrieblichen Umweltmaßnahmen

Klimaschutzprogramm des Senats

?
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Kooperationspartner in Hamburg

� Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 

� Behörde für Wirtschaft und Arbeit

� Handelskammer Hamburg

� Handwerkskammer Hamburg – ZEWU

� Ökopol GmbH als Beratungsunternehmen
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Auftakt-
veranstaltung

Abschluss-
veranstaltung

Broschüre

Zertifikat

Öffentlichkeits-
arbeit

Struktur von ÖKOPROFIT
Workshops

10 Workshops

mit 

10 Themen

Vor-Ort-
Beratung

6 

Vor-Ort-
Beratungen

Arbeits-
materialien

Arbeitshefte

Beispielblätter

Arbeitsblätter

Abschlussprüfung
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Ausgezeichneter
ÖKOPROFIT-Betrieb

Organisation / Information
Kommunikation

Bestandsaufnahme
mit Input-/Outputanalyse

Festlegung von Maßnahmen
für das Umweltprogramm

Vorbereitung auf Prüfung

Schwachstellenanalyse

Rechtsprüfung

BetriebsberatungenWorkshopthemen

Organisation und Kommunikation

Wasser

Daten und Controlling

Energie und Emissionen

Recht

Einkauf

Gefahrstoffe

Abfall

Arbeitsschutz

Vorbereitung auf die Auszeichnung

Recht

Soziales
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Vorteile

Amotisationszeiten Maßnahmen
unbekannt

5%

innerhalb 1 Jahr
17%

2 - 7 Jahre
17%

 > 7 Jahre
12%

Ohne Investition 
umsetzbar

49%

Typische Einsparpotentiale

zwischen 1000,- € und 
100.000,- € pro Jahr
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Öffentlichkeitsarbeit
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Auszeichnung 2007
Malersaal / Schauspielhaus

Auszeichnung 2006
Kampnagel

Auszeichnung 2009
Handwerkskammer
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Auszeichnung Dezember 2011
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Auszeichnungsveranstaltung 23.April 2010
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Auszeichnungsveranstaltung 23.April 2010
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Auszeichnungsveranstaltung 23.April 2010
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Bilanz ÖKOPROFIT Hamburg

18 ÖKOPROFIT Einsteigerprogramme

���� 221 zertifizierte Unternehmen
���� 31 Unternehmen in laufenden Kursen
���� Akquise für den nächsten Kurs läuft

ÖKOPROFIT-Club

���� 46 Teilnehmer
���� 26 Rezertifizierungen
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ÖKOPROFIT Deutschland
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Kosten für ÖKOPROFIT

Für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) ist 
die Eigenleistung (netto) abhängig von der 
Betriebsgröße:

� 1 bis 30 Mitarbeiter 1.000 Euro

� 31 bis 50 Mitarbeiter 1.500 Euro

� 51 bis 100 Mitarbeiter 2.000 Euro

�101 bis 250 Mitarbeiter 3.000 Euro

�Nicht-KMU-Betrieb 4.000 Euro
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QuB ist ein bundesweit verbreiteter
Ansatz zur Einführung von

Umweltmanagementstrukturen,
insbesondere für kleine Betriebe
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Kosten für QuB

Betriebsgröße
[Mitarbeiter]

Eigenanteil der 
Projektkosten
[Euro] + MwSt

Bis zu 30 400,-

31 bis 50 1000,-

Mehr als 50 2000,-
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Teilnehmer Hamburg 2000 - 2010
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Teilnehmer Hamburg 2000 - 2012
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Teilnehmer Hamburg 2000 - 2012
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Kontakte und Ansprechpersonen

Dr. Birgit Geyer, Behörde für Stadtentwicklung und 
Umwelt

Tel. 040/42840-2410

Dr. Dieter Großmann, Ökopol GmbH
grossmann@oekopol.de Tel. 040/39 10 02 -0


